für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
f Eingang: Plautzengaſſe No. 385. Das 0 
Neo. 240. Freitag, den 13. Oktober 1848 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 12. Oktober 1848. a 
ert Superintendent Dechend aus Juͤtland, die Herren Kaufleate Preze⸗ 
winski aus Graudenz. Leupold aus Bremen, log: im Engl. Haufe: Herr Kauf⸗ 
mann G. Rügemer aus Stettin, Herr Gymnaſial⸗ Oberlehrer Scheibert nebſt 
Familie aus Elbing, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Freudenberg aus 
Berlin, log. im Hotel du Nord. Herr Rittergutsbeſitzer v. Palubickt aus Stans 
Festes, Herr Inſpector Klaff aus Bamelow, log. in Schmelzers Hotel. Herr 
Doktor u. Zahnarzt Frank a. Frankfurt a. d. O., log. im Hotel de St. Petersburgz 


8 Be anni mach ung e n. 
1. Der Dr. med. Heinrich Lichtheim zu Elbing und deſſen Braut Ottilie 
Cohn, letztere im Beiſtande ihres Vaterz, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages 
vom 7. Auguſt . die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes in der von ihnen 
einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. 3. i | 
Marienwerder, den 12. September 1848, N 
Königliches Oberlandes⸗Gericht. As 
2 Der hieſige Baͤckermeiſtet Julius Robert Clauß und die noch minderjäh⸗ 
tige Jungfrau Johanne Clata Florentine König haben mit Genehmigung ihrer beis 
derſeitigen Väter, des hieſigen Bäckermeiſters Carl Ehrenreich Clauß und des hie⸗ 
figen Maurermeiſters Heinrich Wilhelm König, durch den am 29. d. Mts. gericht- 
lich geſchloſſenen Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die 
von Ihnen einzugehende Ehe ausgefchlöffen. 5 
Danzig, den 30. September 1848. f 
Königl Land⸗ und Stadtgericht. 
3. Der hieſige Kaufmann Salamon Lilienthal und die Rebecca Sommerfeld 
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50 Fr res Vaters, des hieſi igen Handels mannes 2 Da We 
eld, i die Ge⸗ 
er e eie 


meinſchaf 
Dirſchau, den 13. tember 1848. 
5 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
4. Ehevertrag 


Land» und Stadtgericht zu Mewe. 

rarianng Suſanna geborne Pomierska verehelichte Bernhard Czerwins⸗ 
ki 105 u" hat, nachdem fie für großiährig erklärt worden, die eheliche Gemein: 
ſchaft der Güter und des Erwerbes, Inhalts der gerichtlichen Verhandlung vom 
25. Februar 1848 ausgeſchleſſen, und ed 25 ie 13 bie Natur des Vorbe⸗ 
haltenen haben 
32 Der Arbeiter Jocob Hartung Aa die Wwe, Erroline Wilhelmine Buſch, 
geb. Drahl, beide zu Müggenhal wohnhaft, haben in einem am 4. d. Mts. vor 
uns errichteten Vertrage die Gemeinſchaft der Güter * des e Par de 
— ape e aus geſchloſſen. © 


nzig, den 6. September 1848. — en 
önigl. Land» und Stadtgericht. 
6. Daß der Bäckergeſelle Friedrich Wilhelm Beutler mit feiner Braut Efir 


ſabeth Tetzlaff, vor Eingehung der Che, durch den gerichtlichen Vertrag vom 11. 
September e., die Gemeinſchaft der Güter und des rwerbes nusgeſchloſſen haben, 
wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Conitz, den 12. September 1848. 
11 önigl. Land, und Stadt⸗ Gericht. 
35 Nachdem der bei dem unterzeichneten Königlichen Lande und Stadt' Ge⸗ 
richte als Hilfsbote und Exekutor angeſtellte Adolph Dorien entlaſſeu iſt, werd 
Alle, die aus feinem Dienſtverhältniſſe irgend welche Anſpriſche au dens 15 
auf die von ihm beſtellte Dienſt⸗Kaurion a 13 rtl. 16 for. 3 pf. zu haben glau- 
ben, hiermit augen ſolche bis zum 6. Dezember c. 12 Uhr Mittags, vor 
unſerer Wochen! cputätibn oder ſchtiftlich aſgumelden und zu beſcheinigen, indem 
ſonſt demſelben die e ausgezahlt und die ae an i Fee nir 
ſen werden ſollen. sradsnuguis 

Elbing, den 7. 2 1848. 10 00 

liches Lau 190 eich 

0. Der machen e liſirte ine Por 1775 . we⸗ 
en ger Deſertien und mehrerer bee Diebſtähle zu 1 Aigen Vaugefan⸗ 
geuſchaft verurthellt worden, if in der ver 17 acht durch den Schornſtein 
aus der hiefigen 11 e entw! 

Alle keſp. blichen Fat und ra hen werden ergebeuft, exfucht 
auf dieſen fen: 115 5 Verbtecher Mal, Ba item und n um Betretungs⸗ 
falle geſchloſſen hierher abliefern In laßftn 


. den 11. October 1 ' 
10 Walch Seen. we 


133 7 


3 
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25 Ex Dir Sr 282 Du Potulski. 2521 52 2 1255 K RT) 
25 e Bei, 90 0 dunkel; Stier 
ie 255 e A A c 0 her Tank 4 
wöhnlich; Zähne t; Bart: braun an: ar 
ſund und W 3 12115 eb Tea] ch u 17 Er. 6 
eee am kleinen Finger der linken Hand eine EN de un 
nken Schienbein eine offene — 
= Belle zung: eine halb ſchwarzgraue, halb gelbe Jacke, dergl. Hoſen, Uri 
der Nath zuzufnöpfen, dergl. Mütze, ein paar H 1 ein, Hemde mit fünf 
Stewpeld Sen. an den Füßen eine Kette don 2 Fuß L 
AV HRT ISS EM FR PER 
9. Zur e der Bernſtein⸗Rutz ung am Nehrungiſe en Seeſtrande auf 
einer Strecke von zehn Meilen und zer wee Hit di u ein 
Feen N 1 0 rn rind 
N reitag, den 10. ovember, rm i 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrarh N ine 9 0 Ae * . Die 
Bedingungen ſind in unſerer Care inzuſehen. 
Danzig, den 12. September 1848. 
ee e uam a ne 


„r 
10. Am 10. d. M. beide 2 uh 1 7 meine liebe ak v. macht 
muntern Knaben, fo wie d. 11., ds 10 u 648 b — 90 Saft 2 Aae 
2 Pal 519, den 12. 0 abet 
f 11975 gt 7% 15 u p’ 28 * 
11. Heute Vormittag halb 11 übe ſtarb unfere junge Tochter h in ei⸗ 
nem Alter von 1 Jahre und 2 Monaten an der wee 
Prauft, den 11. Oktobet 1818. all m und Frau. 
In der letzten Nacht ſtarb unſet lieber bens im Alte von 15 Wochen. 
Dirfe Nachricht allen e Verwandten und Freunde 
ä den 6. October 1848 Pf. Richter. 
beiter arſſchie A nee. 
ue t g cee. tte Rn uk 


5 13, In ee omann Kr Kunſt⸗ und anten ee Zopen. 
ze gaſſe 598, in ſo eben ein; 
47 A Entwürfe, einer Gem eindrordnung für 80 Hichen 
Staat. I. beatbeitet und ir die Re Bearbeiter 
7 Pr 54 Abgeordneten der preuß. Mint ung Mi Derlin, Bl 
5 24 Sgr. (Verlag von C. Flemming) 81 99 
x ’ Pleſfnen Das. Turnen. Ein Beitrag zur „Geſundheitslehre. 
15 Sgr. 
Nenn aününununununuunun 
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757TVVVVV 
. % Alle in Hieſtgen und auswaͤrtigen Schulen & 
eingeführten Lehrbücher e ot eee, mit 1 


SuM Sun ine sei ui N g In 
# ohne Linien „und mit vorgeſchriebenen Zeilen ebenſo Zeichnenhefte / 
dc find in größter Auswahl vorräthig, in L — omanns, N 
* N Kunſt⸗ u. Buchhandlung, Jogeng. 598. 
FFFVFVVFVCCCFVFCTC 
15. Bei abu „ Langgaſſe, d. zweite Haus von der Beutlergaſſe z. hab. 
le ſelbſt belehrende Koͤchin für Hausfrauen, Töchter und an⸗ 


gehende Köchinnen. Eine deutliche Auweiſung nahrhafte und wohlſchmeckende 
Speiſen auf eine geſunde, ſchmackhafte und ſparſame Art zu bereiten in mehr 
als 260 Recepten. Ein Auszug aus dem berühmten Kochbuch der Frau 
Sophie Juliane Weiler. 12 Bogen. gr. 8. Gut in Sarſenet geb. Preis 8 

Sgr. Nördlingen. Beck. — 
Ar „ A nz eigen, 1 
16. Ich bin Willens ſämmtliche Gelegenheiten meines Hofes No. 2 zu Steeg 
nerwerder in der Nehrung nebſt Baumgarten u. einigen Morgen gutem Ackerlande 
vom 1. Mai k. J zu verpachten. Hierauf Reflectirende belieben ſich zu melden 

beim Hofbeſitzer M. Klaaſſen zu Skeegnerwerder. 


17. Zu einer Generalverſammlung weden die ge 
ehrten Mitglieder der bürgerlichen Kranken-Unterſtützungs⸗ und Sterbekaſſe (ge⸗ 
ſtiftet vom Bedientenverein) ergebenſt erſucht, ſich Sonnabend, d. 14. Oct., Abds. 
6 Uhr, Mühlengaſſe No. 317., zahlreich einfinden zu wollen. Die, Aelteſten. 
18. 300 rtl. ſollen z. 1. Stelle beſtätigt werd. Näheres, Häkergaſſe 1465. 


1. Spliedts Winter⸗Salon im Jaͤſchkenthal. 
Heute Freitag, den 13. Oktober großes Konzett von Fr. Laade. Anf. 4 Ihr. 
20. Der Plan der eee eee für Geſunde u. Kranke 
zu London iſt bei Herrn Alfred Beinickz. in Danzig, Brodbänkengaſſe 
667. unentgeldlich in Empfang zu nehmen. Varxentrapp, Bevollm. 
21. Ein Candidat ertheilt Privatunterricht. Näheres Vorſt. Graben 169. 
22. Junge Mädchen, welche das Schneidern unentgeldlich gründlich erlernen wol⸗ 
len, koͤnnen ſich melden N No. 1096. 5 RN 
23. Die aus der Stadtbibliothek entliehenen Bücher 1 5 der Verord⸗ 
ines Hochedlen Rathes gemäß, am 7., 11. oder 14. d. k. zur Reviſion 


nung 
abzuliefern. h in 
4 | Tre Fölhin!” 3% 
24. Gutes Geſinde kann ſich melden Hunde und Gerbergaſſen Ecke. 


Am 5. Oktober 1848. 3 
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2 NM, aM, Nee ee. T de. eee 
CC 
1 8 . en Aerzte m Wöndärzte Iſter Kl. werden dee erſucht ſi % 
PA ‚am Sonntage, den 15. October e, Mittags 1 Uhr, 
11 Lokale der natuürkorſchenden Verſammlung (Frauengaſſe 875) einfinden zu 
3 wollen.“ Gegenſtand der Berathung wird die Organiſation der ärztlichen IR 
4 Thatgkeit für den Fall einer weitern Verbreitung der Cholera in unſerer Stadt 
ſein, zum Zwecke möglichſter Sicherung des Publikums gegen Verſpätung 3% 
der ärztlichen Hilfe bei ploͤtzlichen Erkrankungen. 
See en e eee e e e TER 
26. Anträge für die deutſche Lebens-Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Lübeck, welche 
auch auf Leibrenten, auf Wittwen-Gehalte und Penſionen zeichnet, werden Hundes 
gaſſe Ro. 286. erbeten, wo die neuen Statuten unentgeltlich zu haben ſind. 
vr Bei 1 
27. E. i. e. Zuſchlagmeſſer gef.; d. Eig. hole es Fiſcherth. 131. geg. Jnſ.⸗Geb. ab 
26. Ich wohne jetzt Häkerg.⸗ u. Peterſilieng.E. 1475. Heinr. Fuchs, Schneiderm. 
29. Langenmarkt 498. find zinkene Badewannen zu verkaufen oder zu verm. 
30. einen geehrten Kunden beehre ich mich hierdurch ergebenſt anzuzeigen, 
daß ich meine Wohnung nach der Heiligen Geiſtgaſſe 982. im Bienenkorb verlegt 
habe und verbinde hiemit die Bitte, mich auch ferner mit ihren gütigen Aufträ⸗ 


gen beehren zu wollen. C. H. Friedrich, Schneidermeiſter. 


31. Auſtaͤndige junge Mädchen, die das Putzmachen zu erlernen wünſchen, for 
wie auch darin ganz Geübte können ſich melden bei A. Weinlig, Langgaſſe 408. 
32. Es hat ſich ein Hühnerhund Langefuhr 97. eingefunden, der Eigenthümer 
kann ihn gegen Erſtattung der Inſertionsgebühren abholen. 17 c 

Die Wehrmänner des 5. Wahlbezirks werden zu einer Verſammlung im 
Saale des grünen Thores auf heute Abend um 7 Uhr, zur Wahl der nöthigen 
Führer hierdurch eingeladen. Auch werden noch fernere Zeichnungen bei den Uns 
terzeichneten entgegen genommen. 

5 Die Commiſſarien des 5. Wahlbezirks. g 

Guſtav Böttcher, Fiſchmarkt 1597. F. A. Herrmann, Rittergaſſe 1671. 
34. In einer Speicherhandlung in der Milchkannengaſſe können Waaren und 
andere Artikel zum Verkauf in Commiſſion angenommen w. Näh. 2. Damm 1284. 
35. Unterricht in Sprachen u Wiſſenſchaften wird ertheilt. Zu erfragen Heil. 
Geiſtgaſſe 1000. in der Buchhandlung. g 5 1 
36. Es wird ein Wirthſchaftsgehilfe, welcher die Brennetei gründlich erlernt 
hat, geſucht. Näheres Langenmarkt 501. 6 
37. 


r 
Bir miete hegen. 

36. Neugarten 529. e, an der Chauſſee vor dem Schießgarten, find 6 bis 8 

fehl 8 ein großer Saal) mit allem Zubehör im Ganzen oder getheilt 

ogleich billig zu vermiethen. Auch eignen ſich die Lokalitäten zu Arrangements 

zu Feſtlichkelten, Verſam mlungen ꝛc. Näheres Schnüffelmarkt 713. n 
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30. es anggaſſe 20 02. 1 Thot iſt ne Stu it 5 3 59 8 

SH. © 570 1009, Sonnenſ. 7 m. u. , Meub imm. ei 1 Fu ei 
N kaufchegaffe 413. A eine Woh e Ey Eh 19 ned Ri che und 

8 zu 1. 0 u erfragen Ss uſchegaſſe en Top and . iz 


> 
Seifengaſſe 950, ift.1 Zimm. n. d. Kaugeubt, e 4 aa 3 bist 


RER pre 
en a eee r BR TE dau mg ne AR 
. = 3 Seeg den 19. Oktober d. J, 10 Uhr Bormittägeg. Werde ich im 
ſtücke No. 205 ., am vorſtäbtſchen Haben. auf freiwilliges Verlangen: 
2 Halbwagen mit Vorderverdeck, 2 vier- und 1 zweiſitzige Kutſche, 1 
Britſchke 1 Stuhl-, 1 Reiſe- und 1 Arbeitswageu, Korb⸗, Kaſten⸗, Familien- u. 
Arbeitsſchlitten, Geſchirre Sattel, Leinen, Schlittengeläute, Räder, vielerlei an⸗ 
dere Stallutenſilien und eine Partie Schiffszimmerhandwerkszeug öffentlich ber. 
ſteigern, wozu Kaufluſtige einlade. J. T. Engethard, Auktionator. 
44. Mitwoch, den 18. October d. J, ſollen in der Pfandleihe Anſtalt des 
re Pick, Frauengaſſe No. 832., die verfallenen Pfandſtücke, beſtehend in: 
Prätioſen, Uhren, Silbergeräthen, Kleidungsſtücken jedet Art, Waſchs, belze, 
Abſchnitten von Sammet, Seide, Tuch ꝛc., 
im Auftrage des n land — Sldergerichts öffentlich verſteigert werden. 
A 8 mi 47 J. D Engelhard, — 
anner een zu: Pe en in Danzig. 18 
0 Mobilia oder bewegliche Sachen. 
45. 2 große fette Schweine werden nachgewieſen kurze Bretter 297. F 
46. Friſch geröſtete Neunaugen u eiumarinirte Heeringe find billig zu haben 
Buttermarkt OB. auch iſt N beſtes Putziger Naas Mi Eden zu 2: 2 tat. 
und ſchöner Käfe billig zu haben. 5 
47. Langen Markt 423., br Stage ſind 2 Fenſtertrine u. 6n Borfesfenier . vt 
48. Fettes Schöpſenfleiſch a U 2 for. in Langfuhr bei Goldau 
49. 1 Schaufenſter iſt Breitgaſſe 1191. zu verkaufen. 
50. Eine gate Waſſermühle mit Land u. Wieſen i. bill. zu vk. Weißmönchg. 57. 
51. Toöpferg. 24. iſt 1 mahng. Toilottentiſch u. Pfeifenhalt bill zu verkaufen. 
52 „Langgarten 214: iſt eine große Partie Branntwein⸗Faſtagen zu verkaufen 
53. Knobloch⸗ u. Wienerwürſtchen s zu hb. b. B. Papke, Wwe. Fleiſcherg. 47, 
51. 2 gute fehlerfrei Pferde nebſt Kummtgeſchirren Bu Hen e ſind * 
Nachmittag im Hotel diOliva ſofort zu verkaufen. 


alle aus der S lächterei Niedeiſta ſind Mais von Vor 1 
Ban 1266. zu haben. a ! = mit 0 


in, den, Y en ! ma . omoh ein . N ale 51 acpı irt, 
4 eu n un, Füße 1 dam I 
o eben ‚Er 5 151 
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e e e ‘find ſehr gute. Vecte. Vlanc fo wie Winter⸗Aepfel 
Er i 7 5 u: * KR ui Dig 
% Dr. Voglexs bewährte Zahntinktur 
zum Reinigen der Zähne und Stärken des Zahufleiſches a 10 Sgr. das Flaſchchen, 
zu haben hei i 3 8 E. Zingler. _ 


Guter Kumſt zum Einnasen wer nadeln Bunny 675 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

9 101 Noth wendiger Verkauf, 
Das im Berenter Kreiſe, 3 Meile von Schöneck, belegene Freiſchulzengut 
Kamerau No. 27., abgeſchätzt auf 5043 rtl. 3 far. 4 pf., nebſt den beiden Ka⸗ 
thengrundſtücken Kamerau 33. und 35. abgeſchätzt auf reſp. 140 und 120 rtl. zu⸗ 
folge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

im Termine den 23. März 1849, Vormittags 10 Uhr, 1 
an hieſiger Gerichtsſtelle öffentlich verkauft werden. Zugleich wird der ſeinem 
jetzigen Anfenthalse nach unbekannte Mitertrahent der Eubhaftation, Oekonom 
A. v. Palubicki und der frühere Veſitzer Eduard Adalbert Janke zu dieſem Termine 
hiedurch vorgeladen. 

Schöneck, den 27. Auguſt 1848. 
Königl. Lande und Stadtgerichts⸗Commiſſion. 

61. N Nothwendiger Verkauf. 
- Das im Berentſchen Kreiſe belegene Erbpachts:Vorwerf Neuguth No. 96. 
nebſt der dazu gehörigen Freiſchulzerei Neuguth, nach der nebſt Hypothekenſchein 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe zu fünf Prozent landſchaftlich abgeſchätzt 
auf 23772 Rtl. 24 Sgr. 3 pf., ſoll im Termin 

| re den 13. December e., Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt vor dem Herrn Oberlandesgerichts-Rath 
Gerlach im Wege der nothwendigen Reſubhaſtation anderweit meiſtbietend verkauft 
werden. Der Kaufmann Lietzmann, ſonſt zu Frankfurt a. O, jetzt feinem Aufents 
halte nach unbekannt, wird hiervon namentlich in Kenntniß geſetzt um feine Rech 
te wahrzunehmen. 

Marienwerder, den 18. Mai 1848. 
Civil⸗Senat des Koͤnigl. Ober-Landes⸗Gerichts. 
62. Su b ha partieons,Ppmwtent. a 
8 Oſtrow⸗Mauſch sub No. 4. gelegene, eine Halbinſel bildende bäuer⸗ 
liche Grundstück von 67 Morgen 16371 [Muthen abgeſchätzt laut der neüft 
Se ae in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 700 tl, 15 1015 
in Termine den 1 November d. J., ven früh 11 Uhr ab, im hieſigen 
Gerichtslokale meiſtbietend verkauft werden. N NN 
Berent, den 8. Juli 1848. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Nothwendiger Verkauf. 

Das im Flecken Oliva am Karlsberge gelegene, den Wenzel Joſeph und 


60. 
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Thekla Victoria Liebiſchſchen Eheleuten gehörige Erbpachtsgrundſtück No. 32. des 

Hypothekenbuchs, Gaſthaus zum Waldhauſe auch Gaſthaus zum grünen Baum 

genannt. welches zu 5 pro Cent capitaliſirt auf 1755 Rtl. 20 zu, 4 pro Cent 

capitaliſirt Jauf 1575 Rtl. 20 Sgr. geſchätzt iſt, full‘ N 86 
m am 19. December 1848, Vormittags 11 Uhr, e mn 

in nothwendiger Subhaſtation an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden, 

Taxe und Hypothekenſchein find im Zten Bureau des Gerichts einzuſehen. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


Sonntag, den 1. Oktober 1848, find in nachbenannten Kirchen 

zum erſten Male aufgeboten: | 
Der Buchbinder Ernſt Waldemar Vielroſe mit Igfr. Adolphine Wernick, 
Der Arbeitsmann Friedrich Wilhelm Luͤdtke mit Anna Heſſ. 
Der Kammerjäger Heinrich Schaͤfer mit der verwittweten Frau Wacht⸗ 
us 117 0 meiſter Auguſte Boͤhm geb. Krofkaun. we 
Königl. Kapelle. Der Arbeiter Friedrich Wilhelm Lüdtke mit feiner verlohten Braut Anna 


St, Marien. 


St. Johann. Der Kleidermacher Julius Polomski mit Igfr. Henriekte Charlotte Stenger. 
St. Catharinen! Der vormalige Gutsbeſitzer Herr Leopold Alexander Benedicks mit Igfr. 
is’. Emmeline Selinde Keiler. be * 
Iii Der Arbeitsmann Friedrich Adolph Conrad mit Igfr. Caroline Dorothea 
elch. e 910 1 hi x 
St. Trinitatis. Der 8 Carl Julius Caͤſar Hübner und Igfr. Aung Maria 
artzinski. 1 mu) | I  bynächt 
Der Bürger, und Schuhmacher Gottfried Auguſt Bark und Igfr. Doro- 
thea Renate Zoͤls. 
St. Bartholomaͤi. Der Töpfergefelle Ferdinand Joſeph Lindner mit Igfr. Louiſe Charlotte 
- Hein. L ti 
St. Peter. Der Schneidergeſell Johann Karl Linde mit Igfr, Anna Marie Krauſe. 
St. Barbara. Der Arbeiter Friedrich Wilhelm Franz mit Igfr. malie Caroline Boldt. 
Der Arbeiter Johann Leopold Neumann, Wittwer, mit Igfr. Marie 
Magdalene Kolg. * MR res Ion ° 
Heil, Leichnam⸗ Der Arbeitsmann Wilhelm Teſchke mit Frau Caroline Wilhelmine, geb. 
d Linſtaͤdt, verwittwete Eggert. 715 7 11 
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edachion: Königl Intellig.-Comtoir. Schnelipreffendrud d. Wede Pfchen Gofbchbrüderei. . 


